
Jagdschloss Herdringen

Das Rittergut Herdringen wurde erstmals im Jahre 1376 er-
wähnt. Um 1500 legte die Familie v. Ketteler einen Gräften-
hof an, der durch Erbgänge an die Familie v. Hanxleden und 
später an die v. Westrem ging. Im Jahre 1618 kaufte der Pa-
derborner Fürstbischof Dietrich v. Fürstenberg von Winold 
v. Westrem den Hof. Seit 1618 ist Herdringen Stammsitz 
der Familie v. Fürstenberg. Zwischen 1683 und 1723 ent-
stand die dreiflügelige Vorburg. In den Jahren 1844 bis 1853 
wurde das eigentliche Jagdschloss nach Plänen des Kölner 
Dombaumeisters Ernst Friedrich Zwirner errichtet. 

Einer der Höhepunkte der fast 700-jährigen Geschichte war 
der Besuch des preussischen Königs Friedrich Wilhelm IV., 
der 1853 im Schloss zu Gast war. Noch heute trägt einer 
der Säle den Namen „Königssaal“. Damals war der König 
unser Gast und jetzt ist der Gast König in unserem Hause. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Waldhorncorps Sundern
Alphornfreunde  

„Sauerländer Bergecho“

Eintrittskarten zum Preis von 14,50 € 
zu beziehen bei:

Jagdschloss Herdringen 
Tel.: 0 29 32 / 483-16

info@jagdschloss-herdringen.de 

Waldhorncorps Sundern
Tel.: 0 29 35 / 12 12

m.teuber.gmbh@t-online.de 

Fa. Becker-Jostes, Sundern
Tel.: 0 29 33 / 97 13-0
info@becker-jostes.de

Alphornfreunde 
„Sauerländer Bergecho“

Tel.: 0 29 32 / 32 800
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Rendevouz im Jagdschloss 
Waldhörner treffen Alphörner
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